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Abgabeschluss

für die November-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Donnerstag, 18. Oktober 2018 
12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Samstag, 3. November 2018.

Sprechtag des 
VdK Kreisverbandes Kulmbach

Am Dienstag, dem 06.11.2018 findet ein 
Außensprechtag des Sozialverbandes VdK im Rathaus 
Stadtsteinach von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Alle Hilfesuchenden können sich im 
Schwerbehindertenrecht, in Angelegenheiten 
der Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung Rat holen. Bringen Sie bitte 
entsprechende Unterlagen mit, sofern vorhanden. 

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel.-Nr. 
09221/690373-0.

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler Tel.: 09225 / 9578-11
Frau Christina Stübinger Tel.: 09225 / 9578-30

Kasse
Frau Tanja Vorwerk Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer Tel.: 09225 / 9578-12

Verkehrswesen, Bauhof
Frau Tatjana Friedlein Tel.: 09225 / 9578-20

Friedhofsverwaltung, Volkshochschule
Frau Susanne Gleich Tel.: 09225 / 9578-23

Tourismus, Stadthalle, Freibad, Bücherei
 Tel.: 09225 / 9578-24

Kontaktdaten
 Rathaus Stadtsteinach Rathaus Rugendorf
 VG Stadtsteinach

Anschrift: Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon: 09225/9578-0
Fax: 09225/9578-32
E-Mail: poststelle@stadtsteinach.de
Internet: www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
 Vormittag Nachmittag
Montag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift: Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon: 09223/225
Fax: 09223/1429
E-Mail: poststelle@rugendorf.de
Internet: www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Ralf Holzmann   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: ralf.holzmann@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
 Nachmittag
Donnerstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
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Bekanntmachung

ABC, in die Schule gehen ist doch schee

Beratung zu Fragen der Rentenversicherung

Momentan ist die Stelle der Rentensachbearbeitung 
bei uns im Rathaus nicht besetzt. Beim Ausfüllen von 
Anträgen und sonstigen Formularen rund um das
Thema Rente wenden Sie sich bitte an die

Auskunfts- und Beratungsstelle der
Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
in Bayreuth

Telefon:	 	 0921/607-2020
Telefax:	 	 0921/607-778

Weiterhin bietet die Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern Bayreuth die Möglichkeit einer Renten-
beratung im Rathaus der Stadt Kulmbach an. Hierzu 
müssten Sie vorher telefonisch einen Termin unter der 
Telefonnummer 09221/940-0 vereinbaren.

Wolfrum
Gemeinschaftsvorsitzender

Die 14 Mädchen und 18 Jungen, die am ersten Schultag in Stadtsteinach und Rugendorf eingeschult wurden, stell-
ten sich gemeinsam der Kamera. Klassleiter Wolfgang Anselstetter (im Bild hinten rechts) sind in Stadtsteinach 28 
ABC-Schützen anvertraut. Und fünf Erstklässler verstärken ab sofort den 2. Jahrgang in der Kombiklasse der Grund-
schule Rugendorf um Johanna Klehr (hinten links).             Text und Bild: kpw 
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Impressum:	Stadtsteinacher	Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 

Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 

Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf

Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber:  cm creativ management AG
  Schwarzach 16
  95336 Mainleus
  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
  info@creativ-AG.de

Verantwortlich für den amtlichen	Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Sprechtag Bezirk Oberfranken

Stadtsteinacher Heimatmuseum

Oktober 2018

Kulmbacher Str. 11 - 95346 Stadtsteinach

           Öffnungszeiten:

So. 14. Okt. 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do. 18. Okt. 14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Weitere Infos unter: 09225 / 9578-24

Beratung zu individuellen Fragen – Bezirk bietet 
Sprechtag an

Wann muss ich für die Pflegekosten meiner Eltern auf-
kommen und welche Hilfen gewährt der Bezirk? Mein 
Kind ist behindert, welche Fördermöglichkeiten gibt 
es? Im Landratsamt Kulmbach bietet der Bezirk Ober-
franken am 23. Oktober 2018 einen Sprechtag an. Hier 
können individuelle und persönliche Fragen zur Sozial-
gesetzgebung im Bereich der Hilfe zur Pflege und der 
Eingliederungshilfe besprochen werden. 

Den ganzen Tag über können sich die Bürgerinnen 
und Bürger mit ihren Fragen zur Eingliederung und Un-
terbringung behinderter oder pflegebedürftiger Men-
schen, aber auch zur Frühförderung, Förderschulaus-
bildung, Teilhabe am Arbeitsleben und am Leben in der 
Gemeinschaft, an einen sachkundigen Mitarbeiter der 
Sozialverwaltung wenden. 
Oft lassen sich bei diesen Beratungsterminen Vorbe-
halte und Ängste zerstreuen. Eingerichtet wurden die 
Sprechtage des Bezirks Oberfranken in den oberfrän-
kischen Landkreisen vor allem für die Menschen, die 
nicht die Möglichkeit haben, die Beratungsangebote 
ihrer Sachbearbeiter der Sozialhilfeverwaltung in Bay-
reuth wahrzunehmen.
Die Mitarbeiter des Bezirks in Bayreuth stehen den 
rund 16.000 Menschen, die jährlich Hilfen des Bezirks 
Oberfranken erhalten, ihren Angehörigen, Betreuern 
sowie den Beschäftigten von Einrichtungen persönlich 
und telefonisch für Beratungsgespräche zur Verfügung. 
Der Sprechtag des Bezirk Oberfranken findet am 
Dienstag, 23. Oktober 2018
von 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.45 bis 16.30 Uhr
im Landratsamt Kulmbach statt.
Konrad-Adenauer-Straße 5, 95326 Kulmbach
Zimmer 238

Um Anmeldung unter 0921/7846- 3111 oder 
sozialverwaltung@bezirk-oberfranken.de wird 
gebeten.

Zukunftswerkstätten des Landkreises Kulmbach
Online-Voting für den Deutschen Engagementpreis

Die Zukunfts-
werkstätten für 
die Jugend des 
L a n d k r e i s e s 
Kulmbach sind 
nach 2016 zum 
zweiten Mal no-
miniert für den 
Publikumspreis 
des Deutschen 
Engagementprei-
ses. Unter bun-
desweit rund 550 Projekt und 65 Projekten in Bayern 
ist auch das Kulmbacher Vor¬zeigeprojekt zu finden, 
welches übrigens seine Auftaktveranstaltung in Stadt-
steinach im Jahr 2013 hatte. 
Die Abstimmung läuft seit 12. September und noch bis 
22. Oktober 2018.
Bitte unterstützen Sie unser lokales Projekt mit Ihrer 
einmaligen Stimme.
Dazu besuchen Sie die Internetseite www.deutscher-
engagementpreis.de/publikumspreis/
Suchen Sie nach Zukunftswerkstätten - Jugend im 
Landkreis Kulmbach

Klicken Sie auf „Jetzt abstimmen“ und füllen das er-
scheinende Formular einschl. Sicherheitsabfrage aus. 
Danach nur noch eine Mail im eigenen Postfach bestä-
tigen - und fertig.
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Kommunale Dankesurkunde Kommunale Dankesurkunde

Kommunale Dankesurkunde für Roland Wolfrum 
und Wolfgang Heiß

Dankurkunden für be-
sondere Verdienste um 
die kommunale Selbst-
verwaltung überreich-
te Landrat Klaus Peter 
Söllner im Namen des 
Freistaates Bayern am 
21. August im großen 
Sitzungssaal des Land-
ratsamtes an sechs 
verdiente Politiker. Die 
Auszeichnungen er-
hielten Bürgermeister 
Roland Wolfrum und 
Stadtrat Wolfgang Heiß 
aus Stadtsteinach, Bür-
germeister Werner Bur-
ger, Stellvertreter Volker 
Kirschenlohr und Markt-
gemeinderat Herbert 
Wirth aus Grafengehaig 
sowie Marktgemeinde-
rat Erich Schiffelholz 
aus Mainleus.
Landrat Klaus Peter 
Söllner würdigte alle sechs Persönlichkeiten als Ver-
walter, Gestalter und Krisenmanager, Sie alle eint ei-
nes: Kampfgeist.
Die beiden Stadtsteinacher beschrieb Klaus Peter Söllner 
in seiner Laudatio folgendermaßen:
Roland Wolfrum gehört seit 1999 dem Stadtsteinacher 
Stadtrat an. Seit 2008 ist er der Bürgermeister seiner 
Heimatstadt. Zahlreiche Großprojekte wurden nach 
Worten Söllners unter seiner Leitung angegangen. "Ich 
denke hier an die Hochwasserfreilegung der Unteren 
Steinach, die Planungen für die Ortsumgehung, die 
Baumaßnahmen an der Schule, der Turnhalle und am 
Freibad, das Feuerwehrzentrum, die Kinderkrippe oder 
die umfangreichen Wasser-, Kanal- und Straßensani-
erungen, um nur ein paar Maßnahmen zu nennen." 
Stets sei dem Bürgermeister daran gelegen, heraus-
ragende Einrichtungen, die zum Teil noch auf die zent-
rale Funktion der ehemaligen Kreisstadt zurückgehen, 
für die Zukunft zu sichern oder sogar auszubauen. "Ro-
land Wolfrum ist dabei kein Mann, der polarisiert, er 
ist einer, der verschiedene Meinungen und Positionen 
zusammen führt, den Konsens herstellt."
Ebenfalls 2008 zog Roland Wolfrum in den Kreistag 
ein. Seit 2014 bekleidet er das Amt des stellvertreten-
den SPD-Fraktionsvorsitzenden und er ist Mitglied im 
Kreisausschuss. Bei Kollegen aller Fraktionen genießt 
er nach Worten Söllners hohe Beliebtheit. Auch im Eh-
renamt engagiert sich Roland Wolfrum. 25 Jahre lang 
fungierte er als Schriftführer beim TSV Stadtsteinach, 

Unser Bild zeigt von links nach rechts:
Landtagsabgeordneter Ludwig Freiherr von Lerchenfeld, Landrat 
Klaus Peter Söllner, der stellvertretende Bürgermeister von Stadt-
steinach, Franz Schrepfer, Daniela Heiß, Wolfgang Heiß, Roland 
Wolfrum, Iris Wolfrum, stellvertretender Landrat Jörg Kunstmann, 
Landtagsvizepräsidentin Inge Aures und stellvertretender Landrat 
Dieter Schaar.

übernahm 2014 zunächst kommissarisch, ab 2015 
dann den Vorsitz des Traditionsvereins. Lange Zeit 
engagierte er sich im Musikverein, sowohl als Musiker 
als auch über Jahre hinweg als Vorsitzender. Auch in 
vielen anderen Vereinen hat er Spuren hinterlassen, 
erläuterte Söllner.
Wolfgang Heiß gehört dem Stadtsteinacher Stadtrat 
seit 1996 als Mitglied der CSU-Fraktion an und tritt 
darüber hinaus in vielfältiger Weise für Stadtsteinach 
ein. Söllner: "Er ist ein erfolgreicher Unternehmer, und 
die Spedition Heiß genießt einen hervorragenden Ruf 
weit über das Stanicher Land hinaus." Prägend für sei-
ne Persönlichkeit sei die Bereitschaft, für die Gemein-
schaft einzustehen und unentgeltlich Hilfe zu leisten. 
Durch seine zahlreichen Kontakte sowohl beruflich als 
auch in Vereinen und Organisationen ist er in der Lage, 
die Auffassung der Bürger im Stadtrat einzubringen. "In 
diesem hat seine Meinung auch Gewicht." Wolfgang 
Heiß sei der Kirche sehr verbunden, auch als Sänger 
in der Schola. In der Feuerwehr war er mehrere Jahre 
stellvertretender Vorsitzender. Vereine lägen ihm stets 
am Herzen und so gehöre er vielen an.
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Wir gratulieren zum GeburtstagBekanntmachung

Am 24.10.2018
Frau Margareta Hempfling
Unterzaubach 12
zum 70. Geburtstag

Am 29.10.2018
Herrn Ludwig Ploner
Dammweg 4
zum 90. Geburtstag

Am 31.10.2018
Frau Elisabeth Hellmuth
Egerländer Straße 21
zum 85. Geburtstag

nähere Infos:

AWO-Ortsverein Stadtsteinach - Tel.: 09225/6789

mit Genehmigung von Henning WagenbrethTurnier

         03. Nov. 2018
Samstag,

in der Gaststätte “Ratskeller” am Marktplatz

- Beginn: 14:00 Uhr -

Anmeldung für das Turnier von 13:30 Uhr bis 14:00 Uhr

Turnier4. 

Ortsverein Stadtsteinach

4.

Bei der Stadtverwaltung Stadtsteinach wurden folgen-
de Fundgegenstände abgegeben:

 Am 05.03.2018 1 Taschenmesser

 Am 24.04.2018 1 Ring

 Am 03.05.2018 1 T-Shirt

 Am 29.06.2018 1 Brille mit Etui

 Am 06.08.2018 1 Ring

 Am 06.09.2018 1 Ring 

Stadtsteinach, 19.09.2018
S T A D T :
i.A. Puff

Samstag,	3.	November	2018,	ab	14:00	Uhr
4. AWO-Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier 
im Ratskeller

Der Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt Stadtsteinach lädt 
herzlich zu dem 4. Turnier dieses seit Jahrzehnten be-
liebten Spieles in den Ratskeller am Stadtsteinacher 
Marktplatz ein. Anmelden kann man sich zwischen 
13:30 Uhr und 14:00 Uhr in der Gaststätte.
Danach werden die Spielpaarungen an den Brettern 
ausgelost. Als Startgeld werden für Erwachsense 
2,50 EUR und für Kinder 1,00 EUR erhoben. Bei den 
Kindern bis 14 Jahre erhalten die ersten drei Sieger 
jeweils eine Urkunde und einen Preis. Alle übrigen 
Kinder erhalten einen Trostpreis. Bei der Wertung der 
Erwachsenen erhalten die besten drei Spieler je eine 
Urkunde und einen Preis.
Die Turnierleitung liegt in den Händen der AWO-Vor-
standsmitglieder Jürgen Auernhammer und Stefan 
Reuther.
Ein Fahrdienst im Stadtgebiet ist möglich; Anfra-
gen  beim  1. Vorsitzenden Heinz Nowack, Telefon 
09225/6789.

4. AWO Turnier
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AWO lädt am Kerwa-Samstag zur 
11. Boccia-Stadtmeisterschaft um den Wolfgang-
Hoderlein-Wanderpokal ein

Die 11. AWO-Boccia-Stadtmeisterschaften in Stadtstei-
nach finden am Kerwa-Samstag, 13. Oktober, ab 14:00 
Uhr im Stadtpark statt. Bisher konnten Ingo Koll (3x), 
Michael Nowack, Gerhard Pöhlmann, Roland Nothaas, 
Johannes Feike, Marcel Ott, Roland Greulich und Uwe 
Süß den vom ehemaligen Landtagsabgeordneten Wolf-
gang Hoderlein gestifteten Wanderpokal gewinnen.

Die besten drei Erwachsenen erhalten weiterhin jeweils 
Pokale von Wolfgang Hoderlein und Kinder bis 14 Jahre, 
die in einer eigenen Gruppe spielen, kämpfen um drei 
Pokale, die Bürgermeister Roland Wolfrum spendet.

Gespielt wird auf der Boccia-Bahn im Stadtpark hinter der 
Partheimühle. Dabei soll der Spaß an diesem Spiel im 
Vordergrund stehen. Bei entsprechendem Zuspruch wird 
die Bahn geteilt. Die für das Turnier geltenden Regeln 
werden zu Beginn mit den Teilnehmern abgesprochen.
Die Spieler werden in Dreier- oder Vierer-Gruppen die 
Vorrunde bestreiten. Es folgt eine Zwischenrunde so-
wie das alles entscheidende Finale. Die Länge der je-
weiligen Spielrunden wird kurzfristig in Absprache mit 
den Spielern festgelegt und hängt von der Teilnehmer-
zahl und dem Wetter ab. Wenn die Mehrheit es will, 
wird auch bei Regen gespielt. Spielutensilien werden 
gestellt.
Es gibt keine Startgebühr, aber Spenden zur Unter-
stützung ihrer Aktivitäten nimmt die Arbeiterwohlfahrt 
Stadtsteinach gerne entgegen. Als zusätzliches Ange-
bot wird es an der Bahn auch echte Stanicher Kerwa-
Bratwürste geben; die Familie Reuther vom Ratskeller 
hat sich bereit erklärt, das Turnier mit einem Lieferser-
vice zu unterstützen. Vor Beginn des Turniers werden 
Bestellungen aufgenommen.
Weitere Informationen gibt es beim Vorsitzenden 
des AWO-Ortsvereins, Heinz Nowack, unter Telefon 
09225/6789. 

11. Boccia-Stadtmeisterschaft
TSV Stadtsteinach 

Mutter-Kind-Turnen 
 
Endlich ist es wieder so weit........ 
 

TURNEN, TOBEN, TANZEN, SPIELEN und SINGEN stehen bei uns auf 

dem Programm. Bist du zwischen 2	1/2	und	5 Jahre alt und hast Spaß 

daran, dann bist du bei uns genau richtig.  

Um dich zu unterstützen müsste deine Mutter oder dein Vater (oder Oma) 

mitkommen. 

Wir beginnen am 12. Oktober in der Turnhalle der Grund- und 

Hauptschule. Von 15:45 Uhr bis 16:45 Uhr die Kinder von 2 ½ bis 3 ½ 

Jahren. Die Kinder bis 5 Jahre ab 17:00 Uhr. 

Der Kurs beträgt 10 Wochen. Falls du bereits Mitglied beim TSV bist, ist 

das Turnen kostenlos, für Nichtmitglieder beträgt der Kurs 30 Euro. 

Ich würde mich freuen viele alte Turntiger wiederzusehen und viele 

„NEUE“ Turner begrüßen zu können. 

Kursleiterin Gina Krappmann, Tel.: 09225/6877 ab 18.00Uhr 
Auch für Mitglieder ist die Anmeldung erforderlich!! 

 

Pilates - Körperwahrnehmung - Entspannung 

Der Pilates-Kurs beginnt am 10.Oktober.  

Wie immer treffen wir uns im Spiegelzimmer in der Steinachtal-Halle um 

19.00 Uhr.  

Kosten: für TSV Mitglieder frei, für Nichtmitglieder 35 Euro. 

Kursleiterin Gina Krappmann, Tel.: 09225/6877 ab 18.00Uhr 
Auch für Mitglieder ist die Anmeldung erforderlich!! 
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Oktober 2018

Donnerstag 04.10.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche 
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus 
Stadtsteinach Beginn: 19:00 Uhr 

Donnerstag 04.10. 
Ortsteil Vorderreuth 
Kirchweih im Ortsteil Vorderreuth
Vom 04.10. bis 08.10.2018

Donnerstag 04.10. 
Fotogruppe Stadtsteinach 
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: 
Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag 04.10. 
Gartenbauverein Stadtsteinach 
Monatstreffen in der Gaststätte „Ratskeller“
Beginn: 20:00 Uhr

Freitag 05.10.
Die Wüste lebt e.V. 
Brecht eine Lanze Brechtrevue des Frankenwaldtheaters
Beginn: 20:00 Uhr – Altes Schulhaus

Samstag 06.10. 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Christuskirche Stadtsteinach – Beginn: 18:00 

Samstag 06.10. 
Verein zur Förderung und Betreuung des Bauernmarktes 
Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Sonntag 07.10. 
Kath. Kirche - Landjugend Zaubach 
Festgottesdienst zum Erntedankfest in der kath. Pfarr-
kirche
Beginn: 10:00 Uhr

Mittwoch 10.10. 
VdK Ortsverband
Stadtsteinach Monatstreff im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Mittwoch 10.10.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche
Ökumenische Eltern- & Kindergruppe 
„Riesen“ im Gemeindehaus Beginn: 9:30

Mittwoch 10.10. 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche
Kirchenvorstandssitzung 
Gemeindehaus Stadtsteinach - Beginn: 19:00 

Donnerstag 11.10. 
Stadt Stadtsteinach Kirchweih in Stadtsteinach
Vom 11.10. bis 15.10.2018

Donnerstag 11.10. 
Fotogruppe Stadtsteinach 
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag 13.10.
AWO Ortsverein Stadtsteinach 
11. Boccia-Stadtmeisterschaft 2018
Offene-Boccia-Stadtmeisterschaft für Erwachsene und 
Kinder um den Wolfgang-Hoderlein-Wanderpokal auf 
der Boccia-Bahn im Stadtpark
Beginn: 14:00 Uhr

Samstag 13.10.
Die Wüste lebt e.V. 
Wir machen die Schule blau Herbstgest, Kulturinitiative 
„Die Wüste lebt e.V.“ Beginn: 14:00 – Altes Schulhaus
 
Sonntag 14.10.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche
Kirchweihgottesdienst 
Christuskirche Stadtsteinach 
Beginn: 08:45

Sonntag 14.10. 
Kath. Kirche Festgottesdienst zum Kirchweihfest in der 
kath. Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr

Sonntag 14.10. 
Musikverein Stadtsteinach 
Standkonzert zum Kirchweihsonntag auf dem Markt-
platz (nur bei trockenen Wetter)
Beginn: 14:30 Uhr

Mittwoch 17.10.
CHW – Stadtsteinach
Der Wallfahrtsort Marienweiher und weitere Wallfahr-
ten im Erzbistum Bamberg – Prof. Dr. Günter Dippold
Beginn 19:00 -  Pfarrheim Stadtsteinach

Donnerstag 18.10. 
AWO Ortsverein Stadtsteinach 
Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vor-
schul- und Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag 18.10. 
Fotogruppe Stadtsteinach 
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr
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Freitag 19.10. 
Ortsteil Zaubach
Kirchweih im Ortsteil Zaubach
Vom 19.10. bis 22.10.2018

Samstag 20.10. 
Ortsteil Triebenreuth
Kirchweih im Ortsteil Triebenreuth
Vom 20.10. bis 21.10.2018

Samstag 20.10. 
Verein zur Förderung und Betreuung des Bauernmarktes 
Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag 20.10. 
Feuerwehr Triebenreuth Kerwa im Feuerwehrhaus in 
Triebenreuth
Beginn: 16:00 Uhr

Samstag 20.10. 
Landjugend Zaubach 
Traditioneller Kirchweihtanz im Landjugendheim und 
Festzelt in Unterzaubach
Beginn: 21:00 Uhr

Sonntag 21.10. 
Kath. Kirche
Kirchweihgottesdienst in Triebenreuth
Beginn: 11:30 Uhr

Sonntag 21.10. 
Landjugend Zaubach 
Kerwa - Rumspielen der Kerwaburschen und -madla 
in Zaubach
Beginn: 13:00 Uhr

Sonntag 21.10. 
Feuerwehr Triebenreuth 
Kerwa im Feuerwehrhaus in Triebenreuth
Beginn: 10:00 Uhr

Sonntag 21.10.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche
Hauptgottesdienst mit anschließendem Kirchencafé im 
Gemeindehaus und gleichzeitiger Kirchenvorstands-
wahl
Beginn: 08:45

Montag 22.10. 
Landjugend Zaubach 
Dämmerschoppen mit warmen und kalten Speisen im 
Landjugendheim in Unterzaubach
Beginn: 16:00 Uhr

Mittwoch 24.10.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche
Ökumenischer Eltern- & Kindergruppe 
„Riesen“  ev.-luth. Gemeindehaus
Beginn 09:30

Donnerstag 25.10. 
AWO Ortsverein Stadtsteinach 
Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vor-
schul- und Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag 25.10. 
Fotogruppe Stadtsteinach 
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag 26.10. 
AWO Ortsverein Stadtsteinach 
12. AWO Kulturtreff im Stanicher Heimatmuseum
„Stanicher G`schichtla-Werkstatt“ - Ein Abend voller 
humorvoller und nachdenklicher G`schichtla. Fahr-
dienst innerhalb des Stadtgebietes: Roland Wolfrum – 
Tel.: 09225/96021
Informationen: Tel.: 09225/6789
Beginn: 19:30 Uhr

Sonntag 28.10. 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche
Hauptgottesdienst Christuskirche Stadtsteinach
Beginn: 08:45

Mittwoch31.10. 
Feuerwehr Stadtsteinach 
Schafkopfrennen im Feuerwehrhaus / Industriestraße
Beginn: 19:00 Uhr

Oktober 2018

 

 

 

Gärtnerei Tittel 
Kronacher Straße 20 – 95346 Stadtsteinach – Tel.: 09225 / 1887 

                                   Großes Herbstsortiment.  

                                            Ideal für Friedhof, Trog  

                                                       und Schale! 

  Bei uns finden Sie auch Grabgestecke für Allerheiligen! 
 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 -12.00 Uhr 

und von 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch von 8.30 – 12.00 Uhr, Samstag von 8.30 – 13.00 Uhr 
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November

Donnerstag 01.11. 
Kath. Kirche - Friedhofsgang zum Fest Allerheiligen
Beginn: 15:00 Uhr

Donnerstag 01.11. 
Fotogruppe Stadtsteinach 
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag 02.11. 
Kath. Kirche - Rosenkranz in der Friedhofskapelle
Beginn: 15:00 Uhr

Freitag 02.11. 
Evangelische freikirchliche Gemeinde Stadtsteinach 
Vortragsreihe in der Steinachtalhalle
vom 02.11. bis 04.11.2018
Beginn: jeweils 19:00 Uhr

Samstag 03.11. 
Verein zur Förderung und Betreuung des Bauernmarktes 
Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag 03.11. 
AWO Ortsverein Stadtsteinach 
4. AWO Mensch-ärger-dich-nicht-TURNIER
in der Gaststätte „Ratskeller“.
Informationen: Max Gräbner – Tel.: 09225/956239
Fahrdienst innerhalb des Stadtgebietes:
Jürgen Auernhammer – Tel.: 0175/1945516
Beginn: 13:30 Uhr

Samstag 03.11.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Christuskirche
Abendgottesdienst 
Christuskirche Stadtsteinach 
Beginn: 18:00 

Sonntag 04.11. 
Kath. Kirche 
Hubertusmesse in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr

Donnerstag 08.11. 
AWO Ortsverein Stadtsteinach 
Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, 
Vorschul- und Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag 08.11. 
Fotogruppe Stadtsteinach 
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Sonntag11.11. 
Faschingsgesellschaft Stadtsteinach 
Faschingsauftakt in der Steinachtalhalle
Beginn: 19:11 Uhr

Mittwoch 14.11. 
VdK Ortsverband Stadtsteinach 
Monatstreff im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag 15.11. 
AWO Ortsverein Stadtsteinach 
Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-,
 Vorschul- und Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag 15.11. 
Fotogruppe Stadtsteinach 
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag 15.11. 
Gartenbauverein Stadtsteinach 
„Erkältungskrankheiten und ihre Behandlung“ – Vor-
trag  in der Gaststätte „Ratskeller“
Referentin: Johanna Eisner
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag 17.11. 
Verein zur Förderung und Betreuung des Bauernmarktes 
Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag 17.11. 
Radsportverein „Concordia Zaubach“ 
Fackelwanderung in Unterzaubach
Beginn: 18:00 Uhr

Sonntag 18.11. 
Kath. Kirche
Soldatenkameradschaft Stadtsteinach / Zaubach 
Gedächtnisgottesdienst zum Volkstrauertag in der 
kath. Pfarrkirche, im Anschluss Kranzniederlegung auf 
dem Friedhof
Beginn: 10:00 Uhr
Gedächtnisandacht an der Kapelle in Unterzaubach
Beginn: 14:00 Uhr
Gedenkfeier in Triebenreuth
Beginn: 15:00 Uhr

Donnerstag 22.11. 
AWO Ortsverein Stadtsteinach 
Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, 
Vorschul- und Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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Frankenwaldtheater

Brecht eine Lanze. 
Brechtrevue des Frankenwaldtheaters
Freitag,	05.10.2018	-	20:00	Uhr
Frankenwaldtheater, Alte Schule - Staffel 2, Stadtsteinach
Das Frankenwaldtheater präsentiert seine erste Ei-
genproduktion am Freitag, den 05. Oktober um 20 Uhr 
in der Alten Schule in Stadtsteinach. Die Brechtrevue 
möchte eine Lanze für Kultur brechen und begibt sich 
bei diesem besonderen Abend aus Theater, Tanz, Ka-
barett und Musik auf unkonventionelle Pfade.
Mit dabei sind Stanicher und "auswärtige" Akteure, 
durchaus schräge Live-Musik vom "Frankenwaldsalon-
orchestervostanich" und Gesang vom Gesangsensem-
ble BSE ("Blues Sisters Event"). Inspiriert von Brechts 
sozialkritischer "Dreigroschenoper" und weiteren Stü-
cken sowie Texten von Berthold Brecht, Karl Valentin 
und Kurt Tucholsky. Ein Kaleidoskop aus den 1930er-
Jahren mit Spitzen gegen oberflächliche Heimattüme-
leien in der Provinz.

»Denn die einen sind im Dunkeln
Und die andern sind im Licht
und man siehet die im Lichte
Die im Dunkeln sieht man nicht.«

Bertolt Brecht, Die Dreigroschenoper, Lied des Mackie Messer

Donnerstag 22.11. 
Fotogruppe Stadtsteinach 
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag 24.11. 
Kath. Kirche
Messfeier zum Kolpinggedenktag in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19:00 Uhr

Mittwoch 28.11.
CHW – Stadtsteinach 
Wie es früher war im Landkreis Kulmbach (Handwerk 
& Brauch) - Erich Olbrich - Beginn 19:00 -  Pfarrheim 
Stadtsteinach

Donnerstag 29.11. 
AWO Ortsverein Stadtsteinach 
Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, 
Vorschul- und Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag 29.11. 
Fotogruppe Stadtsteinach 
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Bewerbungen an:  FAZMED GmbH  I Bismarckstraße 37  I 96515 Sonneberg 
Susanne Michel I 03675 82675214 I personal@fazmed.de I www.fazmed.de

WEr Es nicHt WEiss,

ErFäHrt Es bEi uns.

„ArBeIt dIe
SpASS MAcht“ 

  Arbeite als 
  Examinierte Altenpfleger (w/m/d) 
  Krankenpfleger (w/m/d) 
  Gesundheits-& Krankenpfleger (w/m/d) 
  bei uns in stadtsteinach. 

November
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Volkshochschule Stadtsteinach
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Anmeldungen:
Susanne Gleich
Tel.: 09225/9578-23
Fax: 09225/9578-923
E-Mail: gleich@stadtsteinach.de 

Programmangebot für den Zeitraum 
Oktober 2018

Gesundheit

Yoga

Yoga beinhaltet spezielle Entspannungs-, Atem- und 
Körperübungen, die so durchgeführt werden, dass sie 
ausgleichend und stärkend auf Körper, Geist und Seele 
wirken. Körperliche Beschwerden und Blockaden kön-
nen sich rasch auflösen. Gleichzeitig baut der Übende 
Muskelkraft und Flexibilität auf, außerdem Konzentra-
tion und Selbstbewusstsein, die es ihm ermöglichen, 
seinen Alltag gelöster und erfolgreicher zu bewältigen.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken, eine 
Isomatte, eine Decke und ein Kissen.

8 Abende, jeweils Montag, 20.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: 08. Oktober 2018
Gebühr: 64,00 €

Kursleiterin: Brigitte Schmidt, Yogalehrerin
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule Stadtstei-
nach, Turnhalle

Stress-Gedanken erkennen und minimieren
- Vortrag mit Übungen -

„Stress ist eine körperschädigende Gedankenform, 
Stress ist die Krankheitsursache Nr. 1“ – so sind die 
Aussagen von Dr. Coldwell, einem deutschen Arzt der 
seit 30 Jahren in Amerika tätig ist.
Noch bevor ich ein Wort ausspreche, war es bereits 
als ein Gedanke in meinem Kopf. Was bringt mich zu 
diesem oder jenem stresshaften Gedanken? Welche 
Wirkung haben Gedanken auf meinen Körper? Steigen 
Sie aus, aus der selbstgemachten Gedankenspirale! 
Lernen Sie, wie einfach und effektiv das gelingen kann. 
Bringen Sie sich ein Getränk, Wasser oder Tee mit und 
tragen Sie bequeme Kleidung, auch eine Matte und 
Decke sind sinnvoll, so können Sie gleich aktiv mitma-
chen. 

Die wichtigsten Übungen und Informationen erhalten 
Sie in Schriftform zum Mitnehmen. Unkostenbeitrag 10 
Ct./Seite

1 Abend
Mittwoch, 10. Oktober 2018
19.00 bis 21.30 Uhr
Gebühr: 11,00 €

Kursleiterin: Monika Wolf, Ergotherapeutin
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule Stadtstei-
nach, Medienraum

Entspannungsreise mit Klangschalen

Wieder in die Mitte gelangen, Ruhe und Kraft tanken 
und genießen, sanfte Blockadenlösung im Körper da-
durch möglich!
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen und bequeme 
Kleidung.

1 Abend
Dienstag, 16. Oktober 2018
19.00 bis 20.00 Uhr
Gebühr: 7,00 €

Kursleiterin: Karin Wagner, Heilpraktikerin beschränkt 
auf das Gebiet der Psychotherapie
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule Stadtstei-
nach, Medienraum

Sich im Alltag selber helfen
- Vortrag -

Nur mit Lebensmitteln, einigen Kräutern, selbstge-
machten „Medikamenten“ und dem Wissen um hilfrei-
che Punkte am eigenen Körper können Sie sich bei 
den meisten Alltagsproblemen, kleineren Unfällen und 
Krankheitsbeschwerden selber helfen. Ziel des Abends 
ist es ein Repertoire an Mitteln und Wissen zu vermit-
teln um sich und Ihrer Familie im Alltag selbst helfen zu 
können. Es werden geeignete Haus- und Lebensmittel, 
Kräuter und Wildkräuter besprochen. Die Punkte am 
Körper kommen überwiegend aus der Kinesiologie.
Unterlagen zum Vortrag können bei der Referentin er-
worben werden. 

1 Abend
Mittwoch, 24. Oktober 2018
19.00 bis 21.00 Uhr
Gebühr: 10,00 €

Referentin: Silvia Elisabeth Gumbrecht
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule Stadtstei-
nach, Medienraum
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Bewegung - Fitness

Selbstverteidigung für Kinder 
von 5 bis 9 Jahren

Dieser Lehrgang soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
her bringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gebühr: 20,00 €
Beginn: 09. Oktober 2018 

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 8. 
DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach

Selbstverteidigung für Kinder 
ab 10 Jahren

Dieser Lehrgang soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
her bringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gebühr: 20,00 €
Beginn: 09. Oktober 2018 

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 8. 
DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach

Realistische Selbstverteidigung für 
Erwachsene und für über 45 Jährige

Ich stelle Ihnen einen SV-Lehrgang vor, der ganz auf 
die Praxis, das heißt auf evtl. tatsächlich vorkommen-
de Situationen, abgestimmt ist. Sie können in diesem 
Lehrgang lernen, sich in Notsituationen wirkungsvoll zu 
wehren. Angriffe und Abwehrtechniken sind so gewählt, 
dass man keine große Kraft einzusetzen braucht. Sie 
sind einfach, leicht und schnell erlernbar und doch 

sehr wirkungsvoll. Auch den Umgang mit alltäglichen 
Gebrauchsgegenständen werden Sie in diesem SV-
Lehrgang erlernen. Dieser Lehrgang basiert nach den 
Grundprinzipien des All Style Karate Systems.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gebühr: 30,00 €
Beginn: 09. Oktober 2018 

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 8. 
DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach

Kickboxen ab 8 Jahren

Der Kurs soll den Jugendlichen die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des Kickboxens näher 
bringen. In diesem Kurs werden Bewegungen, Deh-
nungen, Kraft-Ausdauer sowie die Grundtechniken des 
Kickboxens dargebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gebühr: 20,00 €
Beginn: 09. Oktober 2018 

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 8. 
DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach

Kickboxen für Erwachsene

Dieser Kurs soll Ihnen die leicht und schnell erlernba-
ren Grundprinzipien des Kickboxens näher bringen. Es 
werden Bewegungen, Dehnungen, Kraft-Ausdauer so-
wie die Grundtechniken des Kickboxens dargebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gebühr: 30,00 €
Beginn: 09. Oktober 2018 

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 8. 
DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach
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Sa, 13.10. | ab 14 Uhr - Die Schule macht Blau

Herbstfest, Kulturinitiative "Die Wüste lebt e.V."

Am Samstag, den 13. Oktober 2018 veranstaltet Kul-
turinitiative "Die Wüste lebt e.V." einen bunten Reigen 
an Kultur ab 14 Uhr in der Alten Schule, Staffel 2 in 
Stadtsteinach: Künstler stellen ausgesuchte Werke für 
eine "stille" Versteigerung zur Verfügung. Mit ein wenig 
Glück kann man Einzelstücke zu geringen Mitteln er-
werben. Der Erlös ist für die Außen-Renovierung der 
Alten Schule gedacht.

Am Nachmittag gibt es einen Kinder-Zirkus für die El-
tern und Kinder. Es werden verschiedene Musiker ihr 
Talent probieren (Offene Bühne). Ab 20 Uhr spielt das 
Beka-Gigauri-Trio bluesig-groovige Musik. 

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, Spende sind ger-
ne zu Gunsten der Schule gesehen. Für Speisen und 
Getränke werden die Kosten umgelegt.

Die Wüste lebt e.V

Lange Märchennacht im Eisbärenstadl in Schwand

Die Märchentante der AWO SAN Marianne Nowack 
läd ein zur langen Märchennacht im Eisbärenstadl in 
Schwand und viele Kinder mit Eltern und Großeltern 
kamen dieser Einladung nach. Wie in einem kleinen 
Bilderbuch saßen die Kinder im Kreis auf Bierbänken 
mit Kissen, Decken und Kuscheltieren und warteten 
gespannt auf das erste Märchen. Die Märchentante 
ließ nicht lange auf sich warten. Nach einer herzlichen 
Begrüßung der Kinder und Gäste erzählte sie gekonnt 
das Märchen vom Wolf und den sieben Geißlein.

Man möchte es nicht glauben aber die Kinder kennen ja 
zum größten Teil das Märchen. Sie waren aber begeis-
tert und lauschten der Erzählerin die es verstand die 
Kinder und Erwachsenen in ihren Bann zu ziehen. Alle 
Kinder durften dazu sagen was sie über das Märchen 
schon wussten. Das machte den Kindern viel Spaß und 
Freude. Nach dem Märchen wurde mit Emmy Mährin-
ger gesungen - ,,Es klappert die Mühle am rauschen-
den Bach klipp klapp." Selbst die Erwachsenen sangen 
das bekannte Lied mit den Kindern tüchtig mit. Eine 
Freude war das - Kinder und Gäste so singen zu hören. 
Ein Fingerspiel von den Tieren durfte auch nicht fehlen. 
Die Kinder lachten, als der Zeigefinger der Ziegenbock 
mit dem langen Zottelrock war. Es folgten noch einige 
schöne Märchen, die von den Kindern gut angenom-
men wurden - z.B. ,,Dornröschen". Da strahlten die 
Kinderaugen bei dem Lied von Dornröschen das mit 
Emmy Mähringer gesungen wurde und alle sangen mit.
Unsere frühere Bürgermeisterin Anneliese v. Ramin 
befand sich mit ihren 2 Enkelkindern unter den Gästen. 
Sie hatten viel Spaß und freuten sich über diesen Mär-
chenabend. Ein Eis, gespendet von den Wirtsleuten 
Christine und Stefan Sesselmann rundete einen schö-
nen langen Märchenabend ab.
Danke sagen alle der Märchentante, die so viel den 
Kindern mit ihrer Märchenerzählung schenkt.

Emmy Mähringer

Lange Märchennacht
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Stadtsteinacher Heimatmuseum

12. Kulturtreff

Veranstalter:   Arbeiterwohlfahrt  Ortsverein  Stadtsteinach   -   1.  Vorsitzender  Heinz   Nowack  -  Telefon:  09225/6789

Freitag, 26. Okt. 2018 Beginn: 19.30 Uhr
- freier Eintritt -

Mitwirkende:Mitwirkende:

Reinhardt Vogel
Geschichtla-
werkstoatt

Helmbrechts

Rainer Eichner
Vollblutmusiker
am Akkordeon

Wolfgang Hoderlein
Vollblutfranke

liest Geschichtla vom
Hofer Gerch

Luise Wild
liest Geschichtla vom
Wafner & Fritz Nützel

Fölschnitz

Adrian Roßner
Heimatforscher aus Zell

mit schaurigen und
amüsanten G´schichtla

Roland Wolfrum
Bürgermeister

liest eine Geschichte 
von Jakob Hofmann

evtl. Zusatztermin am Samstag, 27. Okt. 2018

Jürgen Kohlberger
Mitglied des
Kulmbacher

Literaturvereins

Unbedingt Platzreservierung unter der Telefon-Nr. 09225/6789
oder per E-Mail nowack-awo-san@gmx.deHINWEIS!

BSE vom MV SAN 

Knud Espig & Günther Ott

Ronja Heim 
Krimi Autorin 

aus Rugendorf

schichtla-Werkstatt
Vielfältige und heitere Mundarttexte

und ein Krimi

StanicherG´

Helga Weiske 
aus Rugendorf

Reinhard Witzgall
 aus Helmberechts

12. AWO-Kulturtreff - Stanicher G'schichtla-Werkstatt
am	Freitag,	26.	Oktober	2018,um	19:30	Uhr	im	

Heimatmuseum

Aus den Erfahrungen der bisherigen Kulturtreffs heraus 
ist der 1. Vorsitzende der Arbeiterwohlfahrt, Heinz No-
wack, zu dem Schluss gekommen, dass es in Stadtstei-
nach noch ungeahnte literarische und komödiantische 
Talente gibt. Diesen will die Arbeiterwohlfahrt mit der 
kommenden Veranstaltung wieder eine Bühne geben.
Zugesagt haben diesmal bereits Rainer Eichner aus 
Kulmbach, der für den musikalischen Teil zuständig ist, 
sowie Wolfgang Hoderlein, Helga Weiske, Ronja Anja 
Heim, Reinhard Witzgall, Marianne Nowack, Knud Es-
pig und Günther Ott, Antonia Schmidt, Roland Wolf-
rum und die Chorformation B.S.E. des Musikvereines 
Stadtsteinach unter der Leitung von Klaus Klaschka.
Zu hören sind sowohl humorvolle, aber auch nach-
denkliche Geschichten und Gedichte. Damit die Zuhö-
rer auch mitsingen können, werden bekannte Lieder 
gespielt. Textunsichere können sich mittels ausgeleg-
ter Liedtexte so richtig einbringen.
Auf vielfachen Wunsch spielen Günther Ott und Knud 
Espig nochmals den Sketch von Jürgen von Manger 

„Die Führerscheinprüfung“. Helga Weiske greift wieder 
in ihren unerschöpflichen Fundus. Erstmals werden 
zwei von ihr getextete und komponierte Lieder gesun-
gen. Klaus Klaschka hat zugesagt, diese auf Noten-
Papier „zu bannen“. Wolfgang Hoderlein will von Gerd 
Böhm diesmal die Geschichten „Ärcher mit dem Dreb-
fla vor der Glo-Schüssl“ sowie „ Aweng bleed schaua“ 
vortragen. Außerdem gibt er Kostproben aus dem 
Werk „Auf dem Keller-fränkische Biergeschichten“ von 
Tommie Goerz.
Etwas ganz Besonderes wird der Beitrag der Rugen-
dorfer Krimiautorin Ronja Heim sein. Sie trägt aus 
ihrem Erstlingswerk „Wenn die Hoffnung schwindet“ 
einen Ausschnitt vor. Eine junge Frau wird in den 
Weihnachts-ferien von einem Unbekannten entführt. 
Man darf gespannt sein. Die Neuentdeckung vom letz-
ten Jahr, Antonia Schmidt, wird diesmal eine Kurzge-
schichte vortragen. 
Roland Wolfrum wird diesmal aus dem Repertoire von 
unserem Heimatdichter Jakob Hoffmann ein Gedicht 
vortragen, das die Erlebnisse einer Familie beim Sonn-
tags-ausflug in den 50er Jahren mit dem Stanicher 
Dampfzüchla zum Thema hat. Von Marianne Nowack 
werden wir zwei Geschichten hören, die zur Zeit noch 
„in der Entstehung sind“; es sind also „Welturaufführun-
gen“. Die kleine Chorformation B.S.E. (Blues Sisters 
Events) des Musikvereines wird drei Lieder zum Pro-
gramm beitragen. Eventuell wird eine Mitwirkende aus 
den letzten Jahren als Überraschung etwas vortragen; 
schauen wir mal, ob es klappt.

Das Heimatmuseum ist ab 18:00 Uhr offiziell geöffnet. 
In der Zeit vor der Veranstaltung und während der Pau-
se kann man die Ausstellungsräume besichtigen.

Nach den Erfahrungen der letzten Veranstaltungen 
wird es unter Umständen wieder zwei Veranstaltun-
gen geben. Neben dem Freitagstermin wird es bei ent-
sprechender Nachfrage einen Zusatztermin am darauf 
folgenden Samstag, 27. Oktober 2018, ebenfalls ab 
19:30 Uhr, geben. Um den Besucherstrom zu steuern, 
ist es unerlässlich, dass Besucher sich vorher beim 1. 
Vorsitzenden Heinz Nowack telefonisch mit Namen 
und der Anzahl der gewünschten Plätze melden: Te-
lefon 09225/6789, Achtung!, Anrufbeantworter. Bitte 
auch die Telefonnummer angeben. Alternativ kann man 
auch per E-Mail reservieren: nowack-awo-san@gmx.
de Sobald die Plätze vergeben sind, wird eine Anmel-
deliste für den Samstagstermin geführt; natürlich nach 
Rücksprache mit den Anrufern, ob dies so in Ordnung 
geht. Die reservierten Plätze sind jeweils bis 19:00 Uhr 
einzunehmen, bzw. mit einem Kleidungsstück persön-
lich zu reservieren. Sonst stehen die Plätze für kurzent-
schlossene Besucher zur Verfügung.

Der Eintritt ist frei. Die Arbeiterwohlfahrt freut sich je-
doch über Spenden.

Stanicher G'schichtla-Werkstatt Stanicher G'schichtla-Werkstatt
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                                                  Vortragsreihe mit dem 
Missionswerk Heukelbach 

Referent: Thomas Diehl 

    Freitag, 2. November 2018, 19:00 Uhr 

   Sicherheit und Geborgenheit in unruhiger Zeit? 

    Samstag, 3. November 2018, 19:00 Uhr 

   Zwei Lebenswege – zwei Ziele 

    Sonntag, 4. November 2018, 10:00 Uhr 

   Reicht es aus „religiös“ zu sein? 

   Sonntag, 4. November 2018, 19:00 Uhr 

   Was ist so besonders an Jesus Christus? 

                        Badstraße 4  95346 Stadtsteinach 

Evangelische freikirchliche 
Gemeinde Stadtsteinach 

Kontakt: 09225 956094 
www.efg-stadtsteinach.de 

www.heukelbach.org 

Eintritt frei! 

 

Herzliche Einladung 
 

 
 

Auf diesem Weg möchte ich mich herzlich bedanken, für alle 
Grüße, Wünsche und Geschenke anlässlich meines  

80. Geburtstages 
Besonders gefreut habe ich mich auch über die persönlichen 

Aufmerksamkeiten der Stadt Stadtsteinach durch 
Bürgermeister Roland Wolfrum und die Glückwünsche 

unseres Landrats Klaus Peter Söllner. Dank auch den Vereinen 
für die Glückwünsche und Geschenke. 

Anna Hildner 
Stadtsteinach, im September 2018 
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Gemeindliche Nachrichten Gemeindliche Nachrichten

Gemeinde Rugendorf zeichnet vier 
sehr gute Ausbildungs- und Schulabsolventen aus
Marcel Klinger, Sebastian Gredlein, Alina Feulner 
und Lukas Holzmann standen im Mittelpunkt

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Mit einem Ehrenabend im Sitzungssaal des Rathau-
ses würdigte die Gemeinde Rugendorf um die beiden 
Bürgermeister Ralf Holzmann und Fritz Rösch die her-
vorragenden Leistungen von vier jungen Schul- und 
Ausbildungsabsolventen. Nicht nehmen ließen es sich 
zudem der Bayerische Staatsminister für Finanzen, Al-
bert Füracker sowie die beiden Landtagsabgeordneten 
Ludwig Freiherr von Lerchenfeld und Martin Schöffel 
dabei zu sein. 
„Marcel Klinger hat für seine hervorragenden Leistun-
gen in den naturwissenschaftlichen Fächern bereits im 
Jahr 2015 den Lindepreis der Kulmbacher Carl-von-
Linde-Realschule verliehen bekommen und nun seine 
Ausbildung als Brauer und Mälzer bei der Kulmbacher 
Brauerei mit der Traumnote 1,0 abgeschlossen“, stieg 
Bürgermeister Ralf Holzmann in den Ehrungsreigen 
ein. Klinger arbeitet jetzt bereits im Schichtbetrieb sei-
nes Arbeitgebers und das Gemeindeoberhaupt zeig-
te sich froh, dass er für diese Ehrung freibekommen 
hatte. Und wenn es die geringe Freizeit zulässt, spielt 
Marcel Klinger zum Ausgleich auch Fußball bei der SG 
Rugendorf-Losau.
„Sebastian Gredlein hat die Hauptschule 2005 mit dem 
Qualifizierten Abschluss absolviert. Anschließend war 
er Mitarbeiter für Kernbohrarbeiten. Aufgrund seiner 
Begeisterung für Arbeiten mit Holz draußen auf den 
Baustellen begann er im Juni 
2016 eine Ausbildung zum Be-
ton- und Stahlbetonbauer bei der 
Firma Dietz in Weismain. Im Juli 
schloss er diese Ausbildung jetzt 
mit der Note 1,6 ab, zudem er-
warb er den Abschluss der Mittle-
ren Reife“, würdigte der Bürger-
meister. Sebastian fährt zudem 
gerne Rad und geht tanzen.
„Alina Feulner ist Absolventin 
der Carl-von-Linde-Realschule 
in Kulmbach. Sie hat als Klas-
senbeste mit dem Notendurch-
schnitt von 1,7 abgeschlossen 
und von ihrer Schule bereits eine 
Anerkennung bekommen“, be-
tonte Ralf Holzmann. Auch sie 
ist sportlich sehr aktiv im Bereich 
Aerobic-Dance oder Volleyball. 
Alina Feulner beginnt jetzt eine 
Ausbildung in der Finanzverwal-
tung des Freistaates Bayern.
„Lukas Holzmann besuchte die 

13. Klasse der Fachoberschule in Kulmbach und hat 
die beste Abschlussarbeit in Mathematik mit der höchst-
möglichen Bewertung von 15 Punkten geschrieben. 
Dafür erhielt er den Mathematikpreis seiner Schule“, 
lobte der Bürgermeister. Er beginnt nun ein Studium 
der Wirtschaftswissenschaften in Nürnberg mit dem 
Schwerpunk Wirtschaftspädagogik und Mathematik, 
um später Lehrer für Berufsschulen, Fachoberschu-
len, Wirtschaftsschulen oder beruflicher Gymnasien 
zu werden. Als Fußballer bzw. Musiker ist er auch im 
Ehrenamt sowie sportlich engagiert.
Als Anerkennung und Würdigung überreichte das Ru-
gendorfer Gemeindeoberhaupt der jungen Dame und 
den drei Herren ein Geschenk. Zudem durften sie sich, 
wie später auch die drei politischen Gäste, ins Gäste-
buch der Frankenwaldgemeinde eintragen.

Mit herzlichen Worten begrüßte 1. Bürgermeister Ralf 
Holzmann zusammen mit seinem Stellvertreter Fritz 
Rösch und den vier Gemeinderäten Ernst Dehler, Mar-
tin Hohlweg, Manfred Pöhlmann und Franz Schnaubelt 
den Staatsminister Albert Füracker sowie die beiden 
Landtagsabgeordneten Martin Schöffel und Freiherr 
Ludwig von Lerchenfeld in ihrer rund 1000 Einwohner 
zählenden Gemeinde Rugendorf und freute sich, dass 
die drei Politiker dem Ehrenabend beiwohnten. Holz-
mann stellte den Gästen die Kommune mit ihren acht 
Ortsteilen vor, die zusammen mit Stadtsteinach eine 
Verwaltungsgemeinschaft bildet. 
„Wie viele Gemeinden Oberfrankens habe auch Ru-
gendorf mit dem demografischen Wandel oder Proble-
men der Infrastruktur zu kämpfen“, ließ Bürgermeister 
Ralf Holzmann nicht außen vor. 

Unsere Aufnahme zeigt (von links) 2. Bürgermeister Fritz Rösch, Sebastian Gredlein, MdL Freiherr 
Ludwig von Lerchenfeld, Marcel Klinger, 1. Bürgermeister Ralf Holzmann, Alina Feulner, Staatsmi-
nister Albert Füracker, Lukas Holzmann und MdL Martin Schöffel. 

Bild: kpw
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Mit der eigenen Kommunalpolitik und zusammen mit 
der sehr guten Unterstützung der staatlichen Organe 
sowie Abgeordneten auf Landes- und Bundesebene 
durften schon viele Projekte für die Gemeinde erfolg-
reich gestaltet werden. Holzmann ging vor allem auf 
den Kindergarten und die KiTa sowie die Hausarztpra-
xis ein. Besonders froh und dankbar zeigte sich das 
Gemeindeoberhaupt über das konstruktive Zusam-
menwirken aller, dass auch für das kommende Schul-
jahr die kleine Grundschule in Rugendorf erhalten wer-
den konnte. Sein spezieller Dank galt hier MdL Martin 
Schöffel für seinen Einsatz. 

Durch das geschaffene Industriegebiet werden durch 
Handwerksbetriebe und Firmen Arbeitsplätze angebo-
ten. Auch bringen sie der Kommune Steuereinnahmen 
und das sei wichtig für die nachhaltige Entwicklung 
Rugendorfs. Überaus wichtig ist, dass die Gemeinde 
dem demografischen Wandel entgegen wirkt und junge 
Familien ansiedelt. „Rugendorf solle ein lebenswerter 
Standort für Bürger und Neubürger sein und bleiben. 
Dazu würden weiterhin eine gute Infrastruktur sowie 
innovative Ideen und beste Unterstützung der Politik in 
Bayern gebraucht“, schloss Ralf Holzmann.

„Alle vier haben sich diesen Abend und die Würdigung 
ihrer Leistungen durch die Gemeinde Rugendorf wahr-
lich verdient“, betonte Staatsminister Albert Füracker. 
Er gratulierte Alina Feulner, Lukas Holzmann, Marcel 
Klinger und Sebastian Gredlein zu ihren Abschlüssen. 
Auch schaute Füracker auf einen Abschnitt im Leben 
der Geehrten und zu einer Zeit, die alle Möglichkeiten 
für die Zukunft biete. „Diese jungen Menschen werden 
den Weg machen, der ihnen auch in Sachen Weiter-
qualifikation am meisten zusagt und ich wünsche den 
Vieren dazu alles Gute“, schloss der Staatsminister. Al-
bert Füracker bedankte sich bei der Gemeinde Rugen-
dorf für die öffentliche Ehrung und betonte: „Das Land 
Bayern sei stolz auf seine jungen Leute!“ 

MdL Martin Schöffel gratulierte auch im Namen seines 
Landtagskollegen Freiherr Ludwig zu Lerchenfeld der 
jungen Dame und den drei jungen Herren zu ihren he-
rausragenden Leistungen und zeigte sich stolz, dass 
sich alle vier als engagierte Rugendorfer so reinhän-
gen. Schöffel zeigte sich zudem froh, dass sich die 
kleine Gemeinde gut entwickelt sowie ihre Lebens-
würdigkeit und –qualität absichert. Der Abgeordnete 
wünschte sich von den jungen Leuten: „Behaltet den 
guten Draht zur Gemeinde Rugendorf, dem Franken-
wald und dem Landkreis Kulmbach. Auch Schöffel und 
Lerchenfeld ließen es sich nicht nehmen den vier jun-
gen Rugendorfern ein Buchgeschenk oder Präsent zu 
überreichen. 

Gemeindliche Nachrichten Gemeindliche Nachrichten

RugenDorfladen eG
  
Liebe Gemeindebürger,
 
die Vorstandschaft der RugenDorfladen eG hat mich 
und meine Bürgermeister-Stellvertreter am 21.6.2018 
darüber informiert, das man am 20.6.2018 einen Insol-
venzantrag beim Amtsgericht Bayreuth gestellt hat.
Wir haben diesen Entschluss und die gesamte Ent-
wicklung des Dorfladens mit Bedauern und einer gro-
ßen Enttäuschung zur Kenntnis nehmen müssen.
Die Vorstandschaft hat dann am 29.6.2018 ihre Mit-
glieder der nunmehr durch die Insolvenz ehemaligen 
Genossenschaft über die Sachlage und die Gründe für 
die Insolvenz informiert.
Ebenfalls war es Aufgabe der Vorstandschaft und des 
Aufsichtsrates, die nun ehemaligen Genossenschafts-
mitglieder über die Konsequenzen der Insolvenz, z.B. 
bezüglich ihrer Anteilszahlungen oder die Abwicklung 
der Genossenschaft durch einen Insolvenzverwalter, 
zu informieren.
 Der Insolvenzverwalter, Herr Rechtsanwalt Wittmann 
leitete dann die notwendigen Schritte ein und führ-
te auch mit uns als Gemeinde Rugendorf Gespräche 
bzw. Verhandlungen. Dabei wurde von uns natürlich 
klargestellt, dass der Gemeinderat Rugendorf und ich 
als 1. Bürgermeister ein sehr großes Interesse daran 
haben, das eine adäquate Nachfolge für den Betrieb 
eines Einkaufs-Ladens in den Räumen des bisherigen 
Dorfladens ermöglicht werden kann.
 
Für die langjährige ehrenamtliche Arbeit für den Ru-
genDorfladen bedanken wir uns als Gemeinde Rugen-
dorf an dieser Stelle ganz herzlich bei der Vorstand-
schaft und dem Aufsichtsrat.
Ebenfalls unseren Respekt und Dank zollen wir den 
vielen Helfern, die beim Bau des RugenDorfladens 
und bei der laufenden Geschäftstätigkeit mitgeholfen 
haben.
Für alle diese ehrenamtlichen Helfer ist es sicher sehr 
bitter, dass das ursprünglich von Initiatoren angestoße-
ne RugenDorfladen-Projekt nun ein solches Ende nahm. 
 
Neben der Gemeinde Rugendorf werden sicher auch 
die Genossenschaftsmitglieder finanziellen Schaden 
zu beklagen haben.
Die Gemeinde Rugendorf und damit auch die Bürger 
der Gemeinde haben sich mit enormen Baukosten für 
das Projekt eingesetzt.
Auf Basis von jeweiligen Gemeinderatsbeschlüssen 
haben wir in den vergangenen Jahren weitere Maß-
nahmen umgesetzt um die RugenDorfladen eG  finan-
ziell zu stützen.
Hier wurde aber immer im Rahmen der kommunal-
rechtlichen Möglichkeiten in Abstimmung mit den Be-
hörden gehandelt.
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Gemeindliche Nachrichten Gemeindliche Nachrichten

Firma Dumler GmbH eröffnete ab 1.9.2018 
wieder eine Filiale in Rugendorf
 

Liebe Mitbürger,
 
wir freuen uns sehr einen adäquaten Nachfolger als 
Betreiber für den bisher genossenschaftlich geführ-
ten Dorfladen gefunden zu haben und ich darf auch 
im Namen meines Gemeinderates der Bäckerei Dum-
ler GmbH, Kupferberg herzlich zur Neueröffnung des 
Einkaufsladens in den bisherigen Räumlichkeiten der 
ehemaligen RugenDorfladen eG gratulieren.

Das Ziel und die große Hoffnung war dabei immer, den 
RugenDorfladen durch diese Hilfen auf gesunde Beine 
zu stellen und ihn somit für einen nachhaltigen Erhalt 
in unserem Dienstleistungszentrum (Arztpraxis-Bankfi-
liale und Dorfladen) zu fördern.

Die betriebswirtschaftliche Entwicklung der vergange-
nen Jahre, die letztlich nun zur Insolvenz führte zu be-
urteilen, obliegt am Ende aber der ehemaligen Genos-
senschaft und deren Vorstand und Aufsichtsrat.
Die Gemeindebürger werden sicher auch  ihre eigene Be-
urteilung des Projektes RugenDorfladen eG vornehmen.
Für uns als Kommune steht in der vorläufigen Bewer-
tung und Analyse des abrupten Endes des von Initiato-
ren vorangetriebenen Projektes RugenDorfladen fest, 
dass die politische Gemeinde (am Ende also alle Bür-
ger) dieses Projekt mit erheblichen Mitteln unterstützt 
hat. 
Der finanzielle Schaden der durch die Insolvenz und 
deren Folgen für die Gemeinde entsteht ist derzeit 
noch nicht komplett abzusehen und wird von der Ver-
waltung auch nach dem Abschluss der Insolvenz für 
unsere Kommune berechnet.

Liebe Mitbürger,

wir haben als Gemeinde und ich als ihr 1. Bürgermeister 
in Abstimmung mit dem Insolvenzverwalter dafür Sor-
ge getragen, das nunmehr keine Versorgungslücke 
entsteht. Uns ist es gelungen die Firma Dumler GmbH 
wieder nach Rugendorf zu holen und wir wünschen de-
ren Filiale in Rugendorf eine gute, zufriedenstellende 
und erfolgreiche Geschäftstätigkeit.

Ihr 
Ralf Holzmann
1. Bürgermeister

Bäckerei Dumler übernimmt 
Rugendorfladen 

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Die Bäckerei Dumler hat am 1. September den Rugen-
Dorfladen am Langenbühl 20 übernommen und sorgt 
damit nahtlos für die weitere Grundversorgung in der 
Frankenwaldgemeinde. 
Die beiden Bürgermeister Ralf Holzmann und Fritz 
Rösch gratulierten zusammen mit Gemeinderat Albert 
Müller der Bäckerei zur Übernahme und wünschten als 
Eigentümer und Vermieter einen guten geschäftlichen 
Erfolg. Geöffnet ist der RugenDorfladen am Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 6 bis 12.30 Uhr, am Mitt-
woch und Freitag von 6 bis 12.30 und 14.30 bis 18 Uhr 
sowie am Samstag von 6 bis 12 Uhr. Bürgermeister 
Ralf Holzmann überreichte Fritz Dumler zur Eröffnung 
eine Chronik „700 Jahre Rugendorf“ und freute sich auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Gemeinsam stießen (von links) Albert Müller, Tino Adam, Christine 
Wagner, Fritz Rösch, Petra Kraß, Daniela Vogel, Ralf Holzmann und 
Fritz Dumler mit einem Glas Sekt auf die Übernahme des RugenDor-
fladens und einen guten geschäftlichen Erfolg an.  
    Bild: kpw 

Die Firma Dumler hat ja bekanntermaßen bis 2014 im 
Gebäude “Heublein” bereits ein Geschäft mit Lebens-
mitteln und Bäckereiprodukten in Rugendorf geführt 
und dieses wurde von den Bürgern als Einkaufsmög-
lichkeit immer gut angenommen.
Wir sind uns sicher, dass die Firma Dumler ein entspre-
chendes Format für Ihre neue Filiale finden wird, das 
den Ansprüchen und dem Bedarf der Mehrheit der Ru-
gendorfer Bürger bzw. der regionalen Kundschaft ent-
spricht und eine erfolgreiche Geschäftstätigkeit, auch 
bei vorhandener starker regionaler Konkurrenz zulässt.
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Schulanfang in Rugendorf

Liebe Gemeindebürger,

wir haben in den Monaten Juni-Juli 18 wieder gro-
ße Sorge um den Fortbestand unserer Rugendorfer 
Grundschule haben müssen.
Wie allgemein bekannt sein dürfte, ist unsere Grund-
schule seit ca. 10 Jahren nicht mehr eigenständig son-
dern ein Teil der Grundschule Stadtsteinach.
Den Erhalt und die Aufrechterhaltung des Schulbetrie-
bes konnten wir in den vergangenen Jahren immer nur 
durch die Einhaltung der Vorgaben unserer Schulbe-
hörde erreichen.
Hierbei war die entsprechend vorhandene Schülerzahl 
die primäre Maßgabe für unsere Grundschule.
Wie Sie aus der Presse entnehmen konnten, war die 
geforderte Mindest-Schülerzahl für das Schuljahr 
2018/19 lange in der Schwebe.
 
Seitens der Kommune, des Elternbeirates und der In-
teressengemeinschaft zum Erhalt der Grundschule ha-
ben wir dabei um die Fortführung des Schulbetriebes in 
Rugendorf gekämpft.
Dabei wurden von mir und anderen Beteiligten viele 
Gespräche und Verhandlungen mit der Schulleitung 
Stadtsteinach und der Schulbehörde geführt.
Außerdem fanden auch auf der politischen Ebene mit 
dem Landrat, dem Stadtsteinacher Bürgermeister zu-
sammen mit der VG-Verwaltung, viele eingehende Ge-
spräche statt.

Auch für unsere regionalen Abgeordneten war es 
selbstverständlich ihre Unterstützung im Bedarfsfall 
einzubringen. Hier darf ich unter anderen besonders 
MdL Schöffel für seine Bereitschaft danken.
 
An dieser Stelle möchte ich dem Schulleiter Dr. Micha-
el Pfitzner, dem Stadtsteinacher Bürgermeister Roland 
Wolfrum und unserem Landrat Klaus Peter Söllner für 
ihre konstruktive Unterstützung und Zusammenarbeit 
danken.
Ganz besonders stolz bin ich aber auf die Bürgerinitia-
tive in unserer Gemeinde. 
Rasch und spontan und mit viel Einsatz haben sich 
die Elternbeiräte und die Interessengemeinschaft zum 
Erhalt der Grundschule Rugendorf für unsere kleine 
Schule eingesetzt.
Mit einer Unterschriftensammlung, die eine enorme 
Resonanz fand und mit der erfolgreichen Werbung an 
interessierte Schüler und deren Eltern für unsere Schu-
le, haben sie sich ganz besonders für das Gemeinwohl 
hervorgetan.
 

Liebe Mitbürger,

der demografische Wandel ist nun mal Realität und sei-
ne verschiedenen Auswirkungen sind auch in unserer 
kleinen Gemeinde immer wieder deutlich spürbar.
Wir glauben aber aufgrund unserer behördlichen Da-
ten, dass wir für dieses und das darauffolgende Schul-
jahr genügend Schüler haben und freuen uns immer 
sehr, wenn Eltern aus umliegenden Gemeinden ihre 
Kinder in Rugendorf unterrichten lassen wollen.
Allerdings muss an der Stelle auch klargestellt werden, 
dass die Schüler an den Standorten Stadtsteinach und  
Rugendorf gleichermaßen von sehr guten Lehrkräften 
betreut werden und an beiden Orten ein sehr guter 
Grundschulunterricht durchgeführt wird.
Es gibt natürlich den einen oder anderen Unterschied 
bei den Schulstandorten, den Eltern in die Diskussion 
einbringen, aber letztlich sind diese in der Regel nicht 
überaus wesentlich, sodass
am Ende die Schüler an keinem Standort entscheidend 
besser oder schlechter gestellt werden.

Das unsere kleine Frankenwaldgemeinde versucht 
durch den Erhalt einer entsprechenden Infrastruktur 
für die Zukunft gut gerüstet sein, ist sicherlich auch 
ein politischer Wille des Bürgermeisters und seiner 
Gemeinderäte. Aber auch die enorm hohe Beteiligung 
bei der Unterschriftenaktion der Bürger zum Erhalt des 
Schulbetriebes in der Rugendorfer Grundschule zeigt 
uns, dass die Rugendorfer Gemeindebürger sich dies 
auch genauso wünschen!Unsere 5 Erstklässler aus Rugendorf (von links) Moritz Schuberth, 

Paul Bär, Christian Geyer, Josias Rupprecht, Jakob Löffler mit ihrer 
Lehrerin Frau Klehr (ganz links).
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Bisher haben wir in der VG Stadtsteinach/Rugendorf 
immer ausgewogene Lösungen auf politischer Ebene 
gefunden, auch was den Schulstandort Rugendorf be-
trifft und wir hoffen, dass sich alle Bürger den Lösun-
gen auch so anschließen können.
 
Wir als politische Gemeinde und ich als ihr 1. Bürger-
meister sind  sehr zufrieden, dass wir auch für unsere 
Familien aus der Gemeinde, für die Familien die neu 
zu uns in unsere kleine Gemeinde ziehen wollen eine 
gute Infrastruktur mit KiTa, Kindergarten, Grundschule, 
Arztpraxis, Sportanlagen, Badeweiher uvm. anbieten 
können.

Und	liebe	Mitbürger:	

Wir würden uns wünschen, dass wir in vielen anderen 
sozialen Bereichen auch so ein enormes Engagement 
für das Gemeinwohl feststellen und dadurch würdigen 
könnten, so wie es der Elternbeirat, die Eltern unserer 
Kinder und die Interessensgemeinschaft zum Erhalt 
der Grundschule Rugendorf in dieser Sache gezeigt 
haben. 

Vielen Dank noch einmal für diesen beispielhaften 
Einsatz.

Ihr
Ralf Holzmann
1. Bürgermeister

Gemeindliche Nachrichten

Jungscharbericht der 
Jungschargruppe „All for One“

„Zusammen“, so lautete das Motto der 1. Jungschar in 
der neuen Saison. „Zusammen“ gestalteten die Jung-
schargruppen aus Rugendorf und Stadtsteinach einen 
klasse und vor allem lehrreichen Nachmittag im Ge-
meindehaus in Stadtsteinach. Unter der Leitung der 
beiden Jungscharleiter Christian Pajonk ( Stadtstei-
nach ) und Melanie Heusinger ( Rugendorf ) und deren 
Jungscharhelfer drehte sich alles rund um den Apfel. 
Und so hatte man die Idee, im Stadtsteinacher Pfarr-
garten Äpfel aufzulesen und leckeres Apfelmus dar-
aus zu machen. Wie die Weltmeister schnippelten die 
Kinder unter der Aufsicht vom Zwickerich und Sebas-
tian einen Apfel nach dem anderen. Simone und Ines 
nahmen das „Schnittgut“ in die Küche und kochten das 
Apfelmus daraus. Marcel und Melanie kümmerten sich 
um die Waffeln, die ebenfalls frisch zubereitet wurden. 
Während das Apfelmus im Topf köchelte, ging Chris-
tian mit den Kiddy`s zum Honigstand nach draußen. 
Imker Heinrich Witzgall erklärte den Kindern alles rund 
um die Biene und die verschiedenen Honigsorten, die 
die Kinder  auch versuchen durften. Er erzählte ihnen 
auch von den wichtigen Aufgaben einer Biene. Und 
das es ohne die Bienen keine Äpfel und ohne die Äpfel 
z.B. kein Apfelmus gäbe. Gespannt hörten die Kinder 
ihm zu.

Zwischendurch stellte der Zwickerich den 18 Kindern 
spannende Fragen rund um den Apfel. z.B. wo der Ap-
fel ursprünglich herkommt.
Dann war es endlich soweit. Ein herrlicher Apfel-, Zimt- 
und Vanilleduft lag in der Luft. Und schon wurde das 
Apfelmus und die Waffeln den Kindern serviert. Wer 
ein leeres Glas dabei hatte, der durfte sich auch noch 
etwas von dem Apfelmus mit nach Hause nehmen. 
Die Zeit verging wie im Fluge. Schnell waren die zwei 
Stunden wieder um. Melanie Heusinger, Christian Pa-
jonk und natürlich die Kinder bedankten sich bei Imker 
Heinrich Witzgall für sein Kommen.
Der nächste Jungschartermin wird rechtzeitig über 
WhatsApp mitgeteilt.

Frank Preußners

Kirchliche Nachrichten

SCHMIDT
Bauelemente
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Kirchliche Nachrichten

Termine der ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Erhard und St. Jakob, Rugendorf 

im Oktober  2018

Di., 02.10., 19:00 Uhr: 
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus 
Rugendorf

So., 07.10., 10:00 Uhr: 
Familiengottesdienst mit Taufe zum Erntedankfest, 
St. Erhard und St. Jakob
19:30 Uhr: 
Offener Bibelkreis im Gemeindesaal Rugendorf

Sa., 13.10., 18:00 Uhr: 
Abendgottesdienst, St. Erhard und St. Jakob
  
So., 14.10., 10:00 Uhr: Kindergottesdienst

So., 21.10., 10:00 Uhr: 
Hauptgottesdienst mit anschließendem Kirchencafé im 
Gemeindehaus und 
gleichzeitiger Kirchenvorstandswahl 
(Ende: 17:00 Uhr)
19:30 Uhr: 
Offener Bibelkreis im Gemeindesaal Rugendorf

So., 28.10., 10:00 Uhr: Hauptgottesdienst mit gleich-
zeitigem Kindergottesdienst, 
St. Erhard und St. Jakob

Vorschau:	

So., 04.11., 10:00 Uhr: 
Hauptgottesdienst mit gleichzeitigem 
Kindergottesdienst, 
St. Erhard und St. Jakob
19:30 Uhr: 
Offener Bibelkreis im Gemeindesaal Rugendorf

Di., 06.11., 19:00 Uhr: 
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus 
Rugendorf 

Wir gratulieren zum 50. Ehejubiläum

am 19.10.2018             

Eheleute 

Ingrid und Hans Mittler

Birngasse 2, Rugendorf

Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 12.10.2018 

Frau 

Helga Hornung

Kaulanger 15, Rugendorf 

zum 75. Geburtstag
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Veranstaltungen und Termine 
der Gemeinde Rugendorf

Gymnastikgruppen:

Gymnastik 50 plus - mit Hanne Roth 
( neuer Kurs !!!)

Treffpunkt: jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal

Hier die Termine für Gymnastik "50 Plus"

10.10.2018
Aufwärmen: mit dem Rundseil
Wirbelsäulengymnastik ohne Handgeräte
Entspannung: Stretching
 
17.10.2018
Aufwärmen: leichtes Lauftraining
Bauch, Beine, Po
Entspannung: leichte Dehnübungen / autogenes Trai-
ning
 
24.10.2018
Aufwärmen: mit dem Stab
Gymnastik mit dem Stab
Entspannung: Igelballmassage
 
31.10.2018
Aufwärmen: leichte Aerobicschritte
Wirbelsäulengymnastik mit Handeln
Entspannung: progressive Muskelentspannung n. Ja-
cobson

Wir freuen uns auf jeden neuen Teilnehmer !

Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, Gymnastik-
matte und Handtuch, ggf. ein Getränk
und Spaß an der Bewegung mit einer netten Gruppe !

Kursgebühr: Mitglieder SG Rugendorf-Losau  – > Frei
Nichtmitglieder: 10 Abende gesamt 20 Euro.

Eure
Hanne Roth

Fitnessgymnastik – mit Judith Hofstetter

Für alle, die Spaß am Fitbleiben haben.
Auch Anfängerinnen sind jederzeit herzlich willkom-
men. Schaut einfach mal bei uns vorbei!

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im Haus der Jugend

creativ management

cm creativ management AG  .  Schwarzach 16  .  95336 Mainleus
info@creativ-AG.de  .  www.creativ-AG.de

Zur Verstärkung unseres Teams und für weiteres 
Wachstum suchen wir ab sofort für unser 
traditionsreiches Fachmagazin (125. Jahrgang)
MECHATRONIK - www.mechatronik.info

Fachredakteur/in (m/w)
(Themenschwerpunkte: Automatisierung, 
Antriebstechnik, Elektronik und Elektrotechnik, 
Messtechnik und Sensorik, Software und IT, 
Optik und Bildverarbeitung)

Ihre Aufgaben
•	 Planung, Organisation und Erstellung von 

Fachberichten, Interviews, Anwenderberichten 
sowie deren redaktionelle Bearbeitung

•	 Recherche, Texterstellung und -aufbereitung zu 
vorgegebenen Themen

•	 Erstellung von produktbezogenen Fachartikeln 
und von anwendungs-bezogenen Fachartikeln

•	 Interviews mit Ansprechpartnern in 
Führungspositionen

•	 Besuch von Messen und Ausstellungen

Ihr Profil
•	 Abgeschlossene(s) Ausbildung/Studium als 

Redakteur/in, Journalist/in oder Ingenieur/in
•	 Fundiertes technisches Verständnis im 

Bereich Automatisierungstechnik, Mess- bzw. 
Elektrotechnik

•	 Hohe Textsicherheit und redaktionelle Fähigkeiten
•	 Berufserfahrung in einer Presseagentur oder 

bei Medien, Verlagshäusern bzw. in einer 
Pressestelle oder in der Industrie

•	 Kommunikationsfähigkeit, Überzeugungskraft, 
Organisationstalent, Teamfähigkeit, 
Verlagskenntnisse sind von Vorteil

•	 Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office, InDesign, 
Photoshop)

Überzeugen Sie uns – gerne auch per E-Mail an 
Manfred Weber - weber@creativ-AG.de 
 

Mechatronik
Design | Entwicklung | Integration



G e m e i n d e  R u g e n d o r f

24

02. Oktober 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

09. Oktober 2018, 19:00 Uhr:
VdK-Stammtisch 
Veranstalter: VdK Rugendorf
Ort: Gasthaus Losnitztal in Losau

09. Oktober 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

14. Oktober 2018, 08:00 - 18:00 Uhr:
Landtags- und Bezirkswahl 
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

16. Oktober 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

21. Oktober 2018, 09:30 Uhr:
TT - Bezirkseinzelmeisterschaft Jugend (Jungen - Ein-
zel und Doppel) 
Veranstalter: TTC Rugendorf
Ort: TT-Halle und Haus der Jugend, Rugendorf

23. Oktober 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

30. Oktober 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

Veranstaltungen Oktober 2018 Veranstaltungen November 2018

02. November 2018, 19:00 Uhr:
Bockbierfest 
Veranstalter: Dorfmusik Rugendorf
Ort: Feststadel Zettlitz

06. November 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

10. November 2018, 14:00 Uhr:
Senioren-Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 
Veranstalter: Die Seniorenbeauftragten der Gemeinde 
Rugendorf
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

13. November 2018, 19:00 Uhr:
VdK-Stammtisch 
Ort: Gasthaus Weisath, Zettlitz 

13. November 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

20. November 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

23. November 2018, 15:00 Uhr:
Seniorenandacht mit Beichte und Abendmahl 
Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde
Ort: Gemeindesaal des Evang. Pfarrhauses

25. November 2018, 09:30 Uhr:
TT - Bezirkseinzelmeisterschaft Schülerinnen C 
Veranstalter: TTC Rugendorf
Ort: TT-Halle und Haus der Jugend, Rugendorf

27. November 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach


